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egrüß
ung, F

eststellung der ordnungsgem
äß

en Ladung und der B
eschlussfähigkeit

D
er B

ürgerm
eister begrüß

t alle A
nw

esenden, stellt die form
- und fristgerechte Ladung sow

ie
die B

eschlussfähigkeit m
it neun G

em
eindevertretern, inklusive B

ürgerm
eister, fest und ver-

w
eist auf die E

inhaltung der C
O

V
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-19 A
bstandsregeln und H

ygienem
aß

nahm
en.
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Zum
 Protokoll vom

 16.06.2020 gibt es keine Änderungen oder Ergänzungen.
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z
u
 5

B
ericht des B

ürgerm
eisters

B
ericht des B

ürgerm
eister zur G

em
eindevertretersitzung am

 01.09.2020

Zunächst m
öchte ich m

ich ganz herzlich bei den G
em

eindevertretern und m
einen S

tellvertretern für
Ihre U

nterstützung in den zurückliegenden W
ochen bedanken!

Leider w
ar es in der S

om
m

erpause unverm
eidbar, zu einigen w

ichtigen T
hem

en
zusam

m
enzukom

m
en und E

ntscheidungen zu treffen,
V

ie
le

n
 D

a
n
k
 d

a
fü

r!

E
ine der E

ntscheidungen w
ar unter anderem

 zum
 diesjährigen E

rntefest, w
elches für den 12.09.2020

geplant w
ar. D

ie C
O

V
ID

-19 Landesverordnung untersagt uns als V
eranstalter im

 § 8 A
bsatz l die

D
urchführung von D

orffesten, zu dem
 auch ein E

rntefest zählt. S
om

it w
ar kraft G

esetz ein E
rntefest

n
ic

h
t d

u
rc

h
fü

h
rb

a
r.

Ich m
öchte m

ein auß
erordentliches B

edauern zur A
bsage des E

rntefestes zum
 A

usdruck bringen. Ich
hoffe, dass w

ir am
 11.12.2020 die geplante R

entnerw
eihnachtsfeier und am

 19.12.2020 das
A

dventsfeuer durchführen dürfen. W
ir halten die B

evölkerung auf dem
 Laufenden.

A
b dieser W

oche w
ird die S

traß
enbeleuchtung w

ieder um
gestellt, sodass nachts jede 2. Lam

pe
leuchtet. F

irm
a H

obom
 ist m

it der U
m

stellung beauftragt.

G
rößere P

roblem
e gibt es m

it der B
efestigung des U

ferbereiches am
 K

alkloch. S
eit einiger Zeit haben

sich dort B
iber angesiedelt und den U

ferbereich unterhöhlt. B
ereits vor einigen M

onaten inform
ierte

ich über eine bereits stattgefundene gem
einsam

e B
egehung m

it dem
 B

iberbeauftragten T
orsten

D
inse. A

nschließ
end w

urde ein G
utachten zur B

iberproblem
atik erstellt, aus dem

 hervorgeht, dass
die B

iberansiedlung im
 K

alkloch die Folge der starken B
iberpopulation im

 P
löw

enschen A
bzugskanal (

S
ch

a
fg

ra
b
e
n
 ) ist.

Inzw
ischen hat der B

iber oder die B
iber groß

flächig Laubgehölze am
 K

alkloch gefällt und fast der
gesam

te U
ferbereich ist einsturzgefährdet bzw

. bereits eingestürzt. E
in B

ürger ist am
 R

and des
K

alklochs bereits eingebrochen und die m
it P

latten befestigte Löschw
asserentnahm

estelle für die
F

e
u

e
rw

e
h

r ist fa
st n

ich
t m

e
h

r vo
rh

a
n

d
e

n
.

A
m

 20.08.2020 fand eine vor O
rt B

egehung m
it dem

 R
evierförster und B

iberbeauftragten Torsten
D

inse, dem
 G

em
eindevertreter M

ichael A
dam

 und m
ir statt. W

ir forderten die E
ntnahm

e des
B

ibers/der B
iber ein und die W

iederherstellung des U
ferbereichs. H

err D
inse m

einte, dass die
E

ntnahm
e des B

ibers nur die N
euansiedlung eines neues B

ibers bew
irken w

ürden und em
pfahl uns

die vollständige E
inzäunung des K

alklochs m
it Torpforten, sodass die B

ürger w
eiterhin an das

K
alkloch herankäm

en. F
ür diese M

aß
nahm

e w
ürde es auch F

örderm
ittel geben. D

ie E
ntnahm

e des
B

ibers ist über das O
rdnungsam

t des A
m

tes Löcknitz- P
enkun bereits an das S

achgebiet N
aturschutz

und Landschaftspflege des Landkreises V
G

 beantragt w
orden.

Ich bitte alle B
ürger um

 erhöhte A
ufm

erksam
keit beim

 B
etreten des U

ferbereichs am
 K

alkloch!

Im
 Zusam

m
enhang m

it dem
 geförderten B

reitbandausbau ( G
lasfasernetz ) in der G

em
einde B

oock
sind m

ir Term
ine für die E

inw
ohnen/ersam

m
lung und die B

ürgerberatungen durch die S
tadtw

erke
S

chw
edt/O

der und der ediscom
 m

itgeteilt w
orden.

E
inw

ohner-lnfoveranstaltung: D
ienstag, 20.10.2020 um

 19.00 U
hr in der T

urnhalle
B

ü
rg

e
rb

e
ra

tu
n
g
: M

ittw
o
ch

, 2
1
.1

0
.2

0
2
0

 vo
n
 1

4
.0

0
 U

h
r b

is 1
9
,0

0
 U

h
r F

e
u
e

rw
e

h
r B

o
o

ck
D

onnerstag, 22.10.2020vonl4.00 U
hr bis 19.00 U

hr Feuerw
ehr B

oock
Freitag, 23.10.2020 von 09.00 U

hr bis 13.00 U
hr Feuerw

ehr B
oock

D
ie T

erm
ine w

erden auch nochm
als öffentlich bekanntgegeben.

F
ür die A

uß
enbereiche der G

em
einde B

oock am
 F

orsthaus l und die F
uchslöcher -G

rundstücke
w

urde seitens des B
auam

tsleiters an den T
rink-und A

bw
asser2w

eckverband der A
ntrag zum

 A
usbau

der zentralen Trinkw
asserleitung zur besseren Trinkw

asserversorgung gestellt. D
ie A

nw
ohner haben
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sich bei m
ir im

 A
ugust gem

eldet und angezeigt, dass die Trinkw
asserversorgung aus den eigenen

B
runnen aufgrund der stark anhaltenden Trockenheit gefährdet sei. N

ach R
ücksprache m

it dem
 A

m
t

Löcknitz - P
enkun und dem

 H
auptausschuss sow

ie beiden S
tellvertretern der G

em
einde B

oock sind
w

ir jedoch zu der E
rkenntnis gekom

m
en, dass die A

ufgabe der V
ersorgung der ortsansässigen B

ürger
m

itTrinkw
asser an den Trink- und A

bw
asserzw

eckverband übertragen w
urde. D

ieser steht in erster
Linie in der V

erantw
ortung m

it der Trinkw
asserversorgung. A

ntw
ort des Trink- und

A
bw

asserzw
eckverbandes gilt es abzuw

arten. D
ie G

em
einde R

othenktem
penow

 w
ill ihre außerhalb

der zentralen O
rtslage befindlichen G

rundstücke eigenständig m
it einer Trinkw

asserteitung ausbauen
und beabsichtigt, dass auf B

oocker G
em

arkung gelegene G
rundstück im

 P
löw

enerW
eg/Fuchslöcher

ehem
als M

arianne K
riesel m

it anzuschließen. In diesem
 Zusam

m
enhang bot die G

em
einde

R
othenklem

penow
 uns den A

usbau zu unseren eigenen K
osten m

it an. A
ufgrund der bereits

erw
ähnten R

echtsauffassung und der R
ücksprache m

it dem
 H

auptausschuss und den S
tellvertretern,

lehnten w
ir dies jedoch ab. D

iese E
ntscheidung teilte ich dem

 B
ürgerm

eister der G
em

einde
R

othenklem
penow

 H
errn S

chulze m
it. A

ls G
em

einde befürw
orten w

ir den A
usbau der

Trinkw
asserleitung auch diese außerhalb der O

rtslage B
oock gelegenen G

rundstücke. W
ir bitten

jedoch um
 V

erständnis, dass auch die G
em

einde B
oock m

it ihren finanziellen M
itteln nach

K
om

m
unalverfassung ordentlich um

gehen m
uss und für diese A

ufgaben ein T
rink- und

A
bw

asserzw
eckverband gegründet w

urde, der diese A
ufgaben nach eigener S

atzung übernom
m

en
h
a
t.

A
ktuell w

urde uns in den G
em

einden die Zw
eite Ä

nderung des R
egionalen

R
aum

entw
icklungsprogram

m
s V

orpom
m

ern m
it der 5. B

eteiligung zu raum
bedeutsam

en
A

bw
ägungsergebnissen gem

äß
 E

ntw
urf 2020 zugestellt. D

ie G
em

einde B
oock w

ird darin nicht als
W

indeignungsgebiet ausgew
iesen, jedoch w

eitere G
em

einden im
 A

m
t Löcknitz - P

enkun w
ie

B
attinsthal-K

rackow
, Löcknitz-P

enkun, B
ergholz-R

ossow
 und P

enkun.
Insgesam

t nehm
en die B

ürgerm
eister des A

m
tsbereiches Löcknitz- P

enkun m
ehrheitlich die P

osition
ein, dass der w

eitere A
usbau unserer südlichen R

egion des Landkreises V
orpom

m
ern - G

reifsw
ald

unverantw
ortlich für die heutige und spätere G

enerationen sei und ein überdiem
ensionierter A

usbau
derW

indkraftanlagen in unserem
 A

m
tsbereich stattgefunden hat. V

ielleicht m
öchte der

B
auam

tsleiter des A
m

tes Löcknitz - P
enkun H

errn S
tahl dazu noch einige W

orte sagen.

A
bschließend m

öchte ich heute im
 öffentlichen Teil zur K

ündigung des P
achtvertrages für die

G
aststätte „ Zur G

oldtonne „ S
tellung beziehen. A

m
 20.07.2020 ging im

 A
m

t Löcknitz - P
enkun die

schriftliche K
ündigung zum

 bestehenden P
achtvertrag für die G

aststätte „ Zur G
oldtonne „ von der

P
ächterin Frau A

ntje S
chw

arz ein. E
ntgegen aller G

erüchte, die in unserer G
em

einde kursieren,
m

öchte ich klarstellen, dass die G
em

einde B
oock als V

erpächter keine P
achterhöhung ausgesprochen

und auch sonst der P
ächterin nicht in Ihr G

eschäftsgebaren reingeredet hat. Für die U
m

setzung der
gesetzlich vorgeschrieben C

orona-M
aßnahm

en beispielsw
eise nur jeden 2. G

ästetisch im
 G

astraum
nutzen zu können/dürfen, sind w

ir nicht verantw
ortlich. S

icher w
ar dadurch ein P

latzm
angel im

G
astraum

 gegeben. Es ist schon sehr befrem
dlich, dass der W

eggang von Farn. Schw
arz aus der

G
aststätte „ Zur G

oldtonne „ für so viel aufsehen gesorgt hat und tlw
. die gesam

te A
rbeit der

ehrenam
tlich agierenden G

em
eindevertreter so in Frage gestellt w

urde. M
itunter gab es

B
eschim

pfungen, die m
an so nicht hinnehm

en kann. S
icher hätte ich m

ir auch gew
ünscht, w

enn
diese Zusam

m
enarbeit von D

auer gew
esen w

äre und w
eiß schon, dass die G

em
einde B

oock um
 ein

A
ngebot ärm

er gew
orden ist. D

ie K
ündigung des P

achtverhältnisses kam
 für m

ich aus heiterem
H

im
m

e
l u

n
d
 w

a
r fü

r m
ich

 n
ich

t vo
rh

e
rse

h
b
a
r.

G
egen den im

 Fenster des G
astraum

es der G
aststätte „ Zur G

oldtonne „ veröffentlichen A
ushang m

it
dem

 W
ortlaut „ ...auch w

enn w
ir hier nicht freiw

illig w
eggehen...." erheben w

ir E
inspruch, da uns als

G
em

einde dieser W
ortlaut befrem

det. N
iem

and der G
em

eindeverantw
ortlichen hat F

am
ilie S

chw
arz

etw
as getan oder gar eine K

ündigung ausgesprochen. E
s ist und w

ar einzig und allein die
W

illensentscheidung der P
ächterin, die K

ündigung zum
 P

achtvertrag auszusprechen. W
ir als

G
em

einde haben ein gutes P
achtverhältnis m

it Frau S
chw

arz gelebt und daher bedauern w
ir als

G
em

eindevertretung den S
chritt der K

ündigung. Ich darf an dieser S
telle erw

ähnen, dass ich noch ein
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persönliches G
espräch m

it dem
 Ehepaar Schw

arz zur Fortführung des Pachtverhältnisses geführt
habe, jedoch stand die Entscheidung zu diesem

 Zeitpunkt zur Kündigung des Pachtvertrages bereits
fest. U

m
 auch noch abschließend etw

as klarzustellen, die Turnhalle ist den G
aststättenpächtern nicht

dauerhaft m
itverpachtet w

orden. D
iese darf vorrangig von der G

em
einde Boock und dem

 Boocker
Sportverein zur Ausübung des Tischtennissports genutzt w

erden. D
ies w

ar auch schon bei Fam
ilie

Jahnke entsprechend vereinbart. Zuletzt w
ar auch H

err D
irk Seidel m

it einem
 Freizeittanzkurs

w
öchentlich in der Turnhalle. D

ieses sportliche Freizeitangebot und das Angebot zum
 Tanzen

begrüße ich sehr und freute m
ich über so viel Engagem

ent. H
err Seidel bot der G

em
einde auch die

Zahlung einer N
utzungsgebühr an, die w

ir als G
em

eindevertretung zunächst ablehnten, da w
ir

sagten, w
enn einer etw

as für die Turnhaliennutzung zahlt, m
üssen alle N

utzer zahlen oder es zahlt
niem

and. In der G
em

eindevertretersitzung am
 12,03.2020, kurz vor Ausbruch der C

orona-Pandem
ie

und dem
 darauffolgenden Lock-D

ow
n, beschloss die G

em
eindevertretung, dass ein N

utzungskonzept
für alle N

utzer der Turnhalle aufgestellt w
erden sollte. D

ies m
achte jedoch in der Lock- D

ow
n - Zeit

w
enig Sinn, da die Tischtennissportler und die Tänzer nicht m

ehr ihrer Freizeitbeschäftigung
nachgehen konnten und die G

aststätte keine G
äste m

ehr em
pfangen durfte.

In dieser Phase, in der niem
and w

usste, w
ie es w

eitergeht, w
äre es nicht passend gew

esen, über ein
entgeltliches N

utzungskonzeptzu reden. Ich denke, das sieht jeder ein!
Für die D

urchführung von Fam
ilienfeiern oder Tanzveranstaltungen durfte die Pächterindie

Turnhalle gegen Zahlung einer zusätzlichen N
utzungsgebühr von 5Q

,-€ Je Feier in Abstim
m

ung m
it

allen Beteiligten nutzen. Auch diese R
egelung stam

m
t schon aus der Zeit des Pachtverhältnisses m

it
F

a
m

ilie
 Ja

h
n
ke

.

Für die gute Zeit der Zusam
m

enarbeit und die U
nterstützung der G

em
einde, des S

portvereins,
K

indergarten, Feuerw
ehr etc.. bedanke ich m

ich nochm
als ausdrücklich bei Farn. S

chw
arz und

w
ünsche Ihnen an Ihrer neuen W

irkungsstätte alles G
ute!

D
er Pachtvertrag ist zum

 31.12.2020 fristgem
äß von Frau Schw

arz gekündigt. Bis dahin ist es uns als
G

em
einde nicht m

öglich, den G
astraum

, die Küche und auch die Toilette nutzen zu können.

W
ir als G

em
eindevertretung w

erden ein zukünftiges N
utzungskonzept des G

ebäudeensem
bles

ü
b

e
rle

g
e

n
.

B
oock, 01.09.2020

l^iß
fng

B
ü

rg
e

rm
e

iste
r

Z
u

m
 R

a
u

m
e

n
tw

ic
k
lu

n
a

s
p

ro
a

ra
m

m
:

H
err M

iß
ling übergibt zum

 T
hem

a „W
indkraft" das W

ort an hlerrn S
tahl. D

erzeit erfolgt die
A

uslegung für die potentiellen W
indeignungsgebiete im

 P
lanungsverband V

orpom
m

ern. E
s

besteht die M
öglichkeit bis zum

 03.09.2020 eine S
tellungnahm

e abzugeben. Innerhalb der
G

em
einde B

oock w
ird kein W

indeignungsgebiet geplant.

S
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z
u

 6
M

itteilungen und A
nfragen der G

em
eindevertreter

H
err S

chreiber fragt an, ob es m
öglich ist, dass in der K

urve am
 K

indergarten eine S
perrlinie

gezogen w
ird, aufgrund der jüngsten U

nfallereignisse und R
isiko durch die K

IT
A

.
D

ie G
em

eindevertreter stim
m

en dem
 V

orschlag zu. V
: O

A

zu 7 B
ebauungsplan N

r. 3 "W
ohnen Löcknitzer S

traß
e O

st" der G
em

einde B
oock nach §

1
3
b
B

a
u
G

B
hier: erneuter B

eschluss über die A
bw

ägung der eingegangenen S
tellungnahm

en
der berührten B

ehörden und sonstigen T
räger öffentlicher B

elange und der betroffe-
nen Ö

ffentlichkeit sow
ie erneuter S

atzungsbeschluss
V

orlage: B
V

/07-2020-564

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

ie G
em

eindevertretung B
oock hat am

 01.08.2019 durch B
eschluss das V

erfahren zurA
uf-

S
tellung des B

ebauungsplanes N
r. 3 „W

ohnen Löcknitzer S
traß

e O
st" nach §13b B

auG
B

e
in

g
e

le
ite

t.

D
em

 E
ntw

urf (S
tand: N

ovem
ber 2019) w

urde durch B
eschluss der G

em
eindevertretung am

10.12.2019 zugestim
m

t und dieser zur A
uslegung bestim

m
t.

D
er E

ntw
urf des B

ebauungsplanes N
r. 3 „W

ohnen Löcknitzer S
traß

e O
st" nach §13b

B
auG

B
 (S

tand: N
ovem

ber 2019) hat vom
 02.01.2020 bis 03.02.2020 öffentlich ausgelegen.

D
ie betroffenen B

ehörden, sonstigen T
räger öffentlicher B

elange und N
achbargem

einden
w

urden m
it S

chreiben vom
 20.12.2019 beteiligt und zur A

bgabe einer S
tellungnahm

e aufge-
fo

rd
e
rt.

D
ie vorgetragenen A

nregungen der B
ehörden und T

räger öffentlicher B
elange sow

ie der
Ö

ffentlichkeit sind im
 beiliegenden A

bw
ägungsm

aterial zusam
m

engestellt.
Im

 E
rgebnis der A

bw
ägung der S

tellungnahm
en zum

 E
ntw

urf (S
tand: N

ovem
ber 2019) sow

ie
der S

tellungnahm
en der Ö

ffentlichkeit w
urde die P

lanung redaktionell überarbeitet und eine
genehm

igungsfähige P
lanfassung -S

atzung (S
tand: Februar 2020) erstellt. D

er A
bw

ägungs-
und S

atzungsbeschluss w
urde am

 12.03.2020 gefasst. D
er B

ebauungsplan N
r. 3 „W

ohnen
Löcknitzer S

traß
e O

st" w
urde beim

 Landkreis V
orpom

m
ern-G

reifsw
ald zur G

enehm
igung

e
in

g
e

re
ich

t.

A
ufgrund eines F

orm
fehlers w

urde die G
enehm

igung der S
atzung versagt.

D
erA

bw
ägungs-und S

atzungsbeschluss w
urde am

 16.06.2020 aufgehoben. E
s w

urde über
den E

ntw
urf (S

tand: Juni 2020) und die B
eteiligung der betroffenen Ö

ffentlichkeit nach § 13
A

b
s
. 2

 N
r. 2

 H
a

lb
s
a

tz
 1

 B
a

u
G

B
 b

e
s
c
h

lo
s
s
e

n
.

D
ie betroffene Ö

ffentlichkeit (1 B
auherr) w

urde m
it S

chreiben vom
 17.06.2020 beteiligt und

zur A
bgabe einer S

tellungnahm
e aufgefordert.

D
ie vorgetragenen A

nregungen der B
ehörden und Träger öffentlicher B

elange sow
ie der

Ö
ffentlichkeit und der betroffenen Ö

ffentlichkeit sind im
 beiliegenden A

bw
ägungsm

aterial
zu

sa
m

m
e

n
g

e
ste

llt.

E
s w

urde eine genehm
igungsfähige P

lanfassung - S
atzung (S

tand: Juli 2020) erstellt.
D

as A
bw

ägungsergebnis ist m
itzuteilen und die beschlossene S

atzung erneut zur G
enehm

i-
gung bei der höheren V

erw
altungsbehörde einzureichen.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
k
e
in

e

D
is

k
u
s
s
io

n
:

k
e

in
e

S
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B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

a
:

1. D
ie w

ährend der B
eteiligung zum

 E
ntw

urf des B
ebauungsplanes N

r. 3 „W
ohnen Löcknit-

zer S
traß

e O
st" nach § 13b B

auG
B

 (S
tand: N

ovem
ber 2019) vorgebrachten S

tellungnahm
en

der B
ehörden und sonstigen T

räger öffentlicher B
elange sow

ie der Ö
ffentlichkeit hat die

G
em

eindevertretung untereinander und gegeneinander gerecht abgew
ogen und m

it folgen-
dem

 E
rgebnis geprüft: (siehe A

nlage 1). V
on den N

achbargem
einden w

urden keine A
nre-

gungen vorgebracht.
D

ie G
em

eindevertretung hat ebenfalls die eingegangene S
tellungnahm

e der betroffenen
Ö

ffentlichkeit gem
. § 13 A

bs. 2 N
r. 2 H

albsatz 1 B
auG

B
 in die A

bw
ägung eingestellt (A

nlage
1
).

D
as E

rgebnis der P
rüfung der G

em
eindevertretung im

 E
inzelnen w

ird als A
nlage 1 zum

 B
e-

schluss genom
m

en.

2. D
ie V

erw
altung w

ird beauftragt, die Ö
ffentlichkeit sow

ie die B
ehörden und sonstigen Trä-

ger öffentlicher B
elange und die betroffene Ö

ffentlichkeit, sow
eit sie S

tellungnahm
en m

it
H

inw
eisen und A

nregungen zur P
lanung abgegeben haben, von diesem

 E
rgebnis m

it A
nga-

b
e

 d
e

r G
rü

n
d

e
 in

 K
e

n
n

tn
is zu

 se
tze

n
.

3. D
ie G

em
eindevertretung B

oock beschließ
t gem

äß
 § 10 A

bs. 1 B
auG

B
 den B

ebauungs-
plan N

r. 3 „W
ohnen Löcknitzer S

traß
e O

st" nach § 13b B
auG

B
 in der P

lanfassung von Juli
2020 als S

atzung (A
nlage 2) und billigt die dazugehörige B

egründung in der F
assung von

Juli 2020 (A
nlage 3).

5. D
ie V

erw
altung w

ird beauftragt, den B
ebauungsplan N

r. 3 „W
ohnen Löcknitzer S

traß
e

O
st" nach § 13b B

auG
B

 zur G
enehm

igung bei der höheren V
erw

altungsbehörde gem
äß

§ 10 A
bs. 2 B

auG
B

 einzureichen.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
rc

ie
b
n
is

:
J
a
: 9

 N
e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n
: 0

zu
 8

 B
e

sch
lu

ss ü
b

e
r d

ie
 B

ra
n

d
sch

u
tzb

e
d

a
rfsp

la
n

u
n

g
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e

 B
o

o
ck

V
orlage: B

V
/07-2020-566

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:

A
uf der G

rundlage des § 2 A
bs. 1 N

r. 1 des G
esetzes über den B

randschutz und die Techni-
sehen H

ilfeleistungen durch die F
euerw

ehren für M
ecklenburg-V

orpom
m

ern (B
rS

chG
 M

-V
)

vom
 21.D

ezem
ber 2015 haben die G

em
einden als A

ufgaben des eigenen W
irkungskreises

eine B
randschutzbedarfsplanung zu erstellen und m

it den am
tsangehörigen sow

ie angren-
z
e

n
d

e
n

 G
e

m
e

in
d

e
n

 a
b

z
u

s
tim

m
e

n
.

D
urch das A

m
t Löcknitz-P

enkun w
urde für die G

em
einde B

oock eine entsprechende B
rand-

schutzbedarfsplanung erstellt.

M
it B

eschluss der vorliegenden B
randschutzbedarfsplanung der G

em
einde B

oock tritt die
R

isikoanalyse und B
randschutzbedarfsplanung der G

em
einde B

oock vom
 17.12.2015 auß

er
K

ra
ft.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

F
rau S

chröder-S
anow

 erläutert die B
randschutzbedarfsanalyse.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

D
ie G

em
einde B

oock beschließ
t den vorliegenden E

ntw
urf der B

randschutzbedarfsplanung
fü

r d
ie

 G
e

m
e

in
d

e
 B

o
o

ck.
D

ie R
isikoanalyse und B

randschutzbedarfsplanung der G
em

einde B
oockvom

 17.12.2015
tritt a

u
ß

e
r K

ra
ft.
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A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
m

e
b
n
is

:

J
a

: 9
 N

e
in
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 E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

D
e
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rg
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iste
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e
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t d

e
n
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ffe
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tlich

e
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 T
e

il u
n

d
 ste

llt d
ie

 N
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tö
ffe
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e
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